
Oeffentliche Vendu.
Freitags und Samstags den 7tcn und

Bten 3)terz,
Vormittag« um IN Uhr, sollen am Hanse des
Unterschriebenen in Niedermacungie Taunschip, Lc-
cha Eaunty, folgende Artikel aus öffentllchcr Len«
du verkauft werden, nämlich z

g Pferde, worunter eine kjährige tragende M.lh-
re, ein sehr guter Lieder, ein vsrtrcsfliches Sattel«
vferd, wie auch ein geschwindes oder Schnellpferd,
ein jährig Hengsisüllen, lö Stück Rindsviek, da-

runter 7 Melkkuh, 10 Stück Schaase, 5 Schwei-
Ii?, L Plantasche Wäge» mit Bord Boddy. ein
vortrefflicher Wagen mit Boddv, Spriegel u. De-
ck, ein beinahe neuer ein und Zweigänls Wagen,
2 Paar Heuleitern mit Schemel, ein Paar Holz-
leitern, eine ZweigäulS Earrlage, 2 lagdschlilten,
ein Holzschlitten, 4 Pflüge, 2 Eggen, ein Kultiva-
tor, eine Futter-Maschine. 6 Sctt Pfeidegeschirr,
L Seit Pfiugsgeschirr, Fünsterkette, Sperrketten,
Kühketten, 4 Barrel Eßig, Fruchtreff, Graosen-
sc?. Rechen, Gabeln, Holzofen, und noch andere
Bauerei.Gerathschasre» zu umständlich zu melden.

Di« Bedingungen am Vnkaufstage und Auf-
wartung von

George Ludwig.
Abr. Zlegenfuß, Auktionier.

Januar Zg. -'«im

Oeffentliche Vendu.
Montag» den lOten Marz,

um 10 Uhr Vormittags, sollen am Hause des Un-

terzeichneten in Ober - Saucona Taunschip, Lccha
Eaunty, folgende Artikel auf öffentlicher Vendu
verkauft werden, nämlich -

Acht Stück Rindsvieh, nainlich 4 Kühe und 4
Rinder, ein Pferd, 1 vier-gauls Wagen mit Bad-
dy Spriegel und Decke, 1 zwei-gauls Wagen mit
Badd», Spriegel und Decke, 5 Wagen-Geschirre,
4 PflugS-Geschirre, 3 Pflüge, 2 Eggen, t Eulti-
vätor, 2 Paar Heuleitern und Schemel, 2 J.'gd-
schlittcn, Flachsbreche, Flachs Schivingnmhle, eine
große Drumsäge, Windmühle, Welschkorndrescher.
Sperr- und Kühkctten, Heu-, Mist- und Schüt-
tel-Gabeln, englische und deutsche Grassensen, 4
englische Fruchtresfe mit Sensen, ein Holzschliticn,
eine Walze, eine Fünsterkette, 2 Grubhacken, Gar«
tenhacken, Hebeise», Grundmeißel, eine 8-Taguhr
mit Kasten, ein Kück'enschrank, ein Milchschrank,
Bänke und Stuhle, Better und Bettladen, Eisen-
Häfen, 2 Holzöfe» mit Rohr, und sonst noch vieler-
lei Haus- und Bauern-Geräthschasten zu wcit-
läuftig zu melden.

Die Bedingungen am Vcrkaufstage und Auf-
wartung von

Andreas M. Wind,
k Februar 13. nq3»i

Oeffentliche Vendu.
Auf Z),'ontagö den Zten März,

nächstens, um 12 Uhr Mittags, sollen am Hanse
des Unterzeichneten in Lbersaueo» Taunschip, Le-
ch.! Eauntv, folgende Artikel auf öffcntlicher 'Len-
du verkauft werten, nämlich :

Zwcl gute Schaff-Pferde und Pferdegeschirr
von aller Art, 6 Stück Rindvieh, worunter sich -l
gute Milchkühe und ein Bull befinden, ein Vier-
.qäuls-Wagen, so gut als neu, Dreschmaschine und
Pferdegewalt, Windmühle, eine Futter-Schneid-
Maschine, zwei Seit Heuleitern und Schemel, 2
Pflüge, 2 Eggen, Cultivätor, Heu- nnd Nüstga-
dtln, Pflugs-Waage», Sperr- und Kühkctten, 2
Fünfterketlen, Fruchtreff und Grassensen, 2 Oese»
>nit Rohr, Stänner, Fässer m d sonst noch vieler-
lei HauS- und Baucrngerathe zu weitläuftig zu
melden.

Die Bedingungen am Vcrkaufstage und Auf-
wartung von

Samuel W. Schneider.
Februar 13. »qZm

Oeffentliche Vendu.
Dienstags den l I ten März,

«m 12 Uhr Mittags, sollen am Hause des Untei-
schriebenen in Obersaucon Taunschip, Lccha Caun-
tv, folgende Artikel auf öffentlicher Vendu ver-
kauft werden:

3 Pferde, worunter eine junge tragende Mah-
re, 4 Kühe, 3 Rinder, 1 Bull, 2 Schweine, 2

aller Art, S Fliegennche, Holzschlitten, 2 Pflüge,
Egge. Pflugssteif- und andere Waagen, Wind-
mühle, Strohbank, Sperr- und Klih>Ketten, Heb-
eisen, Heu- und Mistgabeln, ein Saedrill, Frucht-
reffe, Fruchtsäcke, 2 Betten und Bettstellcn, 2 ?e-
-fen, 2 Butterboxen. Stänner, und sonst noch al-
lerlei Haus- und Bauern-Geräthschasten zu um-
ständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Peter Sell, sen.
Februar 13. nq^ni

Oeffentliche Vendu.
Freitags den 7ten März nächstens,

«m 1l) Uhr Vormittags, soll am Hause von
George Koch, in Hanover Taunschip, Leiha
Eounty, folgende« persönliche Vermögen des be-
sagten Verstorbenen öffentlich verkaust werden
nämlich:

Zwei Pferde, 5 Stück Rindvieh, K Schweine,
N Schafe, ein 2-GäulSwagen mit Body, ein
Spazierwagen, 2 Pflüge, 2 Eggen, ein Holzschlit-
ten, Sxerr- und Kühketten, Pferdegeschirr, Heu
tel der Tonne, Windmühle, Stroh'oank, Betten
und Bettladen, 2 Oese» mit Rohr, 2 Bureaus,
eine 3 Tag Uhr, Tische und Stühle, Eckschrank,
Küchcnschrank, ein kupferner Kessel, Waschmaschine,
Züber und Fässer, und sonst noch allerlei Artikel
zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung »oi»

Elisabeth Koch, ?.

John Stranß. !
Februar 13, nqbv

Oeffentliche Vendu.
Auf Donnerstags den lAteu März,

um 12 Uhr Mittags, sollen am Hause der Unter,

zeichneten in Lowhill Taunschip, Lecha Caunty.di«
folgende Artikel auf öffcntlicher Vendu verkauf!
«erden, nämlich -

3 vortreffliche Schaffpferde, ein schöner Stoc
Rindvieh, Schaafe, Schweine aller Arten, Pser>
degefchirr, ein 2-gäniS Wagen, ein 5-Pferde Wa<
gm, so gut wie neu, Pflüge, Eggen, Windmühle
Steif- und andere Wagen, Sperr- und anders
Ketten, und sonst noch viele Bauerngeräthe zu um-

siändlich zu melden.
Ple Bedingungen am Verkaufttage und Auf>

Wartung von
Johann und Joseph Holben.

! Oesfentliche Vendu.
Donnerstags und Freitags den 28sten

und Lösten Fcbrnar,

Ebenfalls:

W ili, cffcntli h vvrkaust werten^nämlich :

Bett und Bettlade, Zische,'Sikblo, Bänke, Helzkiste,

John Weiß,
Christophcr Weisi.

Oeffentliche Vendu.
Mittwochs lind Donncrstags, den ILtcn

und t.'Ztcn Marz,
an beiden Tagen um ll) Uhr BormittagS, soll am
Hause letzthin de« verstorbenen Chas. Desch-
l er, in Lowhill Taunschip, Lecha Caunty, folgen-
de« persönliche Vermögen öffentlich verkauft wer-
den !

Drei gute Schasspferde, worunter sich ei» drei
jähriger Gaul, eiu sehr guter Lieder, und ein vor-
trifslichc« Sattelpferd befindet, 5 Milchkühe, wo-
von zwei frischmelkend sind, eine große Zucht-Li v«,
Pferdegeschirr, 2 Z Vordergescliirre,
ein neuer Fuhrsattel, rin zweispänniger Ziockaway,
so gi t al« neu, mit Geschirr, ein einfache« lrtchte«
Geschirr, ein l-gäuls Bauernwagen, Windmüh-
le, Strohbank, Cchroikistr, ein Antheil an einer
Dreschmaschine und Pferdegewalt, Hen- und Mis!»
gabeln, Grulbacke, Schippen, Küh- und Ketten-
sträuge, ein Paar Heuleitern mit Schemel, viele

4 Betten und Bettstellen, 2 neue Fiügeltisck't,
Stühle, und großer Bücherschrank, alle Aiten
Bücher, eine Sink, Achitag-Uhr mit einem Wäcker,
>in neuer Kochofen, Holz- und andere Kisten, eine
Holzwaage, rin halbe« Bärrel vom allerbesten
Molasse«, Fleischstänner, Bärrelsässcr, eiserne Kef>
sel, Etsenhäfcn, eine Lot Eärpet, Fruchtsäcke, und
sonst »och vielerlei Hau«- und Bauern-Geräth-
schasten zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkausstage und Auf-
wartung von

David Klcin, Adm'or.
Februar l Z. nqim

Oeffentliche Vendu.
Montags dcn Ztcn Marz näcbstcns,

um 12 Uhr Mittag«, sollen am Hause de« Unter-
schriebenen in Süv-Wheithall Taunschip, Lecha
Cannty, die folgende Artikel auf ö scntlichcr Ven-
du verkauft werden!

Ein prächtige« Pferd, v Jahr alt. 4 Stück
RindSvieh, Ziinder, 5 Schweine, ein Rockaway,
für doppelt und einfach, so gut als neu, ein guter
zweigäul« Banernwagen, mit Baddy, doppelte«
und einfache« Geschirr für ein Spazierwagen, Heu
bei der Tonne, Welschkornlaub, Schleifstein, ein
Lultlvätor, so gut al« neu, Pslug, Egge, Ketten u,

teln zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Lerkausstage und Auf-
wartung von

David Straufi.
Februar IZ. nq?»i

Lecha Eaunty gegenseitige

Fcuer - Vcrsichcrnngs - Gesellschaft.
veinber, wurden folgend« Verwalter siir tat

laeob Wenner, Israel TiZ/seo, Jacob Jäger, H.
1. Schantz, Daniel H. Bastian, Henr» Schanß,
Nathan Lieber, Peter W ckert. Edward Kot ler, E a
Bennevillc ;?loder, Jonas Wes.o, Walter P. Huber,

2,!W,4A» Thaler ?und lö!)? Polieies.

Dr.
Bilanz in Händen Feb.!!. 165? HI,i?lZ l>?
iv Monat Interessen auf V5
Zj t» t° auf 607 LS IU VI

-51.180 -!4

Jahr IASZ, auf Poliiiek, S!Z2 00
<sr.

Baar bezahlt a«s Orders nämlich !

ner, Schantz und Koder HI 00
Ort. I.fiir to. an Huber, Bieber,

und Aäger, 3 00

eo lind Huber 8 0V
Schadenersatz an Joseph German,

turch Blitz entzündet, 515 72
An Biunier, Busch u. Eo., Druck-

Di Benj'n Joker, 174 Pelicie»
auszis.rtigen ?<

Bilanz in Händen K855 09

Jaeob Wenner, President.
Februar 13, nb3M

- Waagen

' sein, und wmn nach probirt ist, sie nicht Zu.
' ftiedenheit gibt, kann frei von Kesten zurückgebracht

! Manufaktur am alten Stand, etablirt vor mehr
als Sil Jahren,. Ecke der Sten und Melon Straßen,

> Philadelphia.
Abbott und To.

Nachkokger von Eltieon un> Abbott.
nq^Wi

Auditors-Nachricht.
In dem Wajsengcricht von Lecha Co.

Rechnung ju untersuchen u. wann nörk-güberzusetiela,
Aus den Urkunden.

Bezeugte:
I. W. Tckr.

Beze u g t sW. Micklcy, Schr.

um Ii) »lir ?>ormitiags, ani Gasshause ven I o h »

Bellet, in Allem »in. altwo sich alte Bethei.
ligten einsingen könne», wenn sie es für schicklich finden.

Februar I!!. rqtm

Auditors Nachricht.
In dem Waisciigericht von Lecha Co.

Und nun Januar 10, l?sg, ernannte tie Conri
Edward Kohler, Esa , als Autncr, ui» besagte Rech-
nunc, itb.rzus.chcn. liberziisett.ln, und kein nächsten
sestges.tzt.n Wais.ngcricht Bericht zu lrstalten.

Aus de» Urkunden
Bezeugt«,

W. Micklcv^Schr.^
sjrrc Personc» einfluten können, wenn sie es für ziii

Februar 13, nb4m

Auditors Nachricht.
In dem Waisciigericht von Lccha Co.

Urkunden,
Bezeugt«,

I. W. Micklcy, Schr.

vete r M > llr, in Säger»viile, Heitelberg Taun-

Februar 13, nb^m

Auditors Nachricht.
In dcm Waisengericht von Lrcha Co.

Au« den Urkunden
Bezeugt«,

neu einftnten können, wenn sie.sals schicklich erachten.
Februar 11, nbtui

Hier ist Tschäntz:
Unbezahlte Stohr-Nechuuugen sehr billig zum

Bei kaus!

Malier Heil, lebt in der Stab.» ron Allentaun.

Rüben Almau, Ober-Miiford,
Rüben Smilk. Schnecksville,

selir bald össentlich zum Verkauf angeboten werten
sollen.

Charles Helfrich.

Zu verkaufen.^
Lawall und StZhler,

Agenten von liegendem Sigenihum, Mo. 59 Ost Ha-
nülten Straße, AHenlau«.

Zebruer 12. nbSA

Mineral Wassel?
Artesischen Brunnen. St. Catharine«,

Canada W e st.
e?>er Ruf, den sich dieses Wasser erworben hat alt

Heilmittel siir llnverdoulichleit,Podagra Rhen
motikuius, Leber- und Nieren.Beschwerden, llmhA-
tigkeit der u. ltrin-Wer!zeugc,Schnier-
?en und Schwache in den Gliedern, Lähuiunq, Scre-
seln und viele weiblichen Krankheiren, ist ein sicherer
Beweis, laß Kranke aufs Baldigste Erleichterung
oersriiren, wenn tie dieses Wasser innerlich in-Lerbin-
dung mir dem Bade gebrauchen.

Der E geiithiimer hat zahlreiche Cerlisikale ron
bewirkten Heilungen im Besitz. Die Frau eines
.IrzteS, ter in seiner Profession hoch stand, litt seit
Jahren an Protarsus Uteri, oter Schwache der <>>.'-
barmutier, vhe sie das Wasser des ane suchen Brun-

kurzen Gebrauch desselben war ihre^Gesundheit völlig
hergestellt.

senen eine hinreichende Desis ist.
Wenn inan tie Hälfte einer 50 Cent Bettel dieses

Canada Mineral Wassers mit einem Zul er rcil Was-ser rtui rechten Wärmegiat vernüscht, so bildet tos
ein Bad zu .banse, welches allen Nutzen eines regele
mäßigen Salzbad, Hauses gewährt.

zu 50 lents, bei Vt. V. loiirs,

!>i bandeln wüiilchen, kennen auf Ichiiftliche Anfragen

Februar 20. rq'iiZ!

Diejenigen die Bauereien

oder Addres,: Saiiik. W- t?attoll,

A^'Neues! Neueö!
An die Lädics und Vlannslcutc !

elbe wunderbar wohlfeil an seinem Slohr in Trcx-
lortown

r! ä d i e S ! Jetzt ist die Zeit nach Weidncr'S

siinf Cents die a)ard kaufen könnt. S Aard für eine

lenrs tie azard ?Mn-iin de Maries für ll> Cents?

Für Mann-leute habe ich xrächtigeS schwarzes und

bl.uie» Tuch, öasineits u. s. w. qanz billig. Kommt

Z. D W idner kaust.
Ich nehme alle Arten »andesrroduklen im

siir Waaren an, wofür ich ter höchste Preiß
erlaube. F. H. Wcidnor.

Februar 13. n.i3ui

Auditors-Nnzeige.
li, dem Waisengericht von Lccha (?o.

In der Sache der Rechnung ron Sterben Miller.

niin.i m auti'.n, ltberuis.lieln, und eine Veriheiluna

Waisengericht Bericht zn erstatten.
Aus den Urkunden. ?Bezeuats :

I. W. Micklrv, Schr.

den' lüi.u März, um Il>

Allentaun Bank.
Da« l?te Jnstalment von S.', per Antheil an

dem Capital-Stock der ?Allentaun Bank" ist
zahlbar am Bankhause derselben, an oder vordem
ljten Tag März nächsten«. Uikd da« lte Jn-
stalment von per Antheil an oder vor dcm 1.
Tag Avril nächsten«.

Stockkalter werden ihre Voucher« mitbringen.
AufBefehl der Board.

Charles W. Cooper, Caßirer.
Februar l 3. 1856. nqZm

Ackerbau-Versammlung.

NaqS den Isten März um I» Uhr aZormit-
tags, am Hause von Io h n P Bechtel, in Allen-

raiin. Piinkiliche wird erwartet, indem
wichtige Geschäfte ,u verhandeln sind.

H. I.SchanP, President.
Februar 13. > q^m

"C^der-Waaren.
Eine sehr große Auswahl Ceder-Waaren ist an

den niedrigsten Preißen zu haben bei
I. H. Nitter und Sohn,
No. Kl WestHamilton-Straße.

Allentaun, Februar Zl). na3m

Probiere
Scott's Nothöl Liniment.

Für die Heilung des Menschen von Nherima-
ti«m, Neuralgin, Schmerzen in der Brust, Lumba-
go» (Schmerzen im Rücken) Astthma, Kolik, wehen
Hals, Verrenkungen, Verbrennung und Verbrüh-
ungen, versrorne Füßen etc.

Für Pferde und Rindviek».
Verrenkungen. Wunden, Quetschungen, Schnit-

ten, Geschirr-Reibungen, Geschirr-Gall«, Wind-
gall«, verhärtete 'Klumpen, Korks, etc., etc., und
andern Krankheiten wo Einreibungen gebraucht
werden können.

Zu haben bei Keck, Guth ». Helfrich, John B.
Moser, ?ewi« Schmidt u.Co. Allentown; Si-
mon Rau und Gangwer u. Miller, Bethlehem;
und an dm StohrS tm allgemeinen im Laude.

TktobttHt.

Zur die Ladies!
Das neue und inodige

Milliucr oder Putzwaarcn
Etabliß cmcnt in Allen taun.

MIZZ ÄnslZi)

Meiner
gekeh« ist. wosel'st sie ein ungewöhnlich großec-bei wei»

!lssortement von allen Serien
Bonnet«, Bluinen, Bänderund andcre Spätjahr«

und Winter-Waaren

gebogen hat?und nur von teil allerbesten iirbeiter
beschäftigt, so ist sie im Stande siir alle Arbeiten tie
ihren Siohr Verlasien gut m sprechen, und somit auch

Alte VonuctS

diirch gut. schöne und billige Arbeit sich ihre»

Sarah Keiper.
Allentaun, Nov. 21. na3M

Ho für den

Nesr-BorL !!
Houpt ttild Stuckert, Nro. West-

Hamilton Straße, Allentaun, Pa.
Haben socben erhalten einen großen Vorrath

an den nämlichen Bedingungen an einem kirim»
Profit wieder abzusetzen.

Vergeht ihr Motto, ?kleine Profite und schnel-
le Verkäufe" nicht, mit einem großen Stock Güter

Ihr Stock besieht au«

Ferner- ?Trin»»ing«.
Bonnet Nibbon«,

Handschuhe,
Etiiinirse,

Muolins, :e.
lind kurz alle solche Güter die gewöhnlich verlangt
werden, werden aus Hand gehalten.

0) r o z e r e t e tt,

zu zeigen?gerne werden dieselbe vorgelegt,? uu»
wenn sie nicht paßen, erwarten wir auch nicht zu !
verkaufen.

Honpt und Stuckert.
Allentaun, Sept. 5, > q'v !

Howard Association,
Philadelphia.

Wichtige Anlündigung.

che n.
Die Howard Association ist ein wohlthätig's Insti-

tut, elablin durch soeiielle Begabung, für'tie liniei-

stutzung von Kranken und die an '

slü üq ,n s>'a>'N. da» diese Alsocialieii das auSgez.ich-!
netste n.elizinlsche Salenl de? Zeitalters in sich begreif,,
und daher die besten Behandlungen zu b.selieii i/.i^

den. Rath ertheilt. !
Addresiirc (Rostfrei) ?r. George R.

soeialion. ??o. 2, Süd !lie Straße, Philadelphia, Pa.
Aus Bes.l l der Direktoren.

<szra D. .Ycartipcll, ?resident.
Keorqe Fairchild, Secretär.

Juni «i. nal I

Dr. I. "P. Schott,

Benachrichtiget da« Publikum, daß er noch im
mer fortfährt Sctt« von Zähnen auf golden?
Platte» ?von einem einzelnen Zahn, bis zu einer
vollen Seit zn machen. Durch lange Erfahrung,
und dadurch daß er diesem besondern Zwiig der
Zahnarzcncikundc seine volleNufnicrksaiiikcit schenk-
te, ist er im Stande Zähne in jeder Hinsicht vor-
züglicher einzusetzen, als dies durch die meisten
Zahnärzte geschieht. Personen die Zähne nöthig
haben, würden wohl thun sich persönlich, oder durch
Briefe an ihn zu wenden.

Er zieht auch die Zähne, deren Stellen durch
Künstliche beseht werden sollen.

st)"Scine Stuben sind an der Main » Straße
der Stadt Bethlehem.

December 5, 187)5,

Ar. Z, A. Mim, A.
Adler Hotel,

?>o. I West Hamilton - Striße,

Allentaun^Pa.
Februar K. IS.iö. , n.ill!

An Schreiner!

Glorreiche Neuigkeiten!
Gute Zeiten! Gute Zeiten !

Wohlfeilcm Bargcld - Ttohr,

ich dort rorbei gegangen bin, und gesehen daß eine
Ungeheure Quantität Güter

dort iuisgeheluft ist. S7crp und seine Clerks waren

Schairl«, DelainS, Seide, Merino«, Purtian
Tuch, Caschmier«, Alpaea«, Katune, »c.

Sl les. Irk blickte sodann auf Ire andere Seile te«
Stehrii, und da war

Breite« - Tuch, Cafiimere, Sattinett«, Kentucky
Jain, Flaniielö, MuSlin«, Tischtücher, Hand-
tücher Zeug, Strümpfgarn, Strümpfe, Hand-
schuhe, Wollene Cviiifort«, Cärpet«, Oeltücher.
Gla«- und Quiciiswaaren, Spiegel u. f. w,.

bei der .Narreuladiiiig?»>leichsa>lk Messern und (?a>

Fcrtiggcmachtcn Kleider,
a!S Röcke, Hos.-n, Westen und lieberrücke, alle«! von ei-
gener Manufaktur. ?Er zeigte mir sodann die Güter

Joseph St opp.
Serteniber l?, n.,bo

Bonnets! Bonnets!
MrS. M. M. Stopp, ist

qelieuern Stock ron Srätjalirsund

gestreisre Ptusk Satin«,

Z.'iodigen Milliner Stuhr gehört, zurückgekehrt.

ibr sonüivo k.iu». Alte sonnet« werden nach Bestel-

Allentaun.
M. M. St °p p.

l2.

Seein a nn 's- Spa rta sse,
Pl)iladelp!u'a.

Straße, Philadelphia,
niuiiul Depositen in Sumnien von :Iauf-

FüufProzent Zinsen sü>« Jahr.

ehue Sietiz zu geben.
Verwalter:

Edmund X.Souder. Achib. ?ob R. T. son,
SiüweU S. R'sl op, >«eorge kotdin,
John «I'erot, Robt. YHorri»,
?o!'N MeEankleS, Edward ?. Elar?.^
Edward H. Trotter, S>?m. Shirren, jr.

2l)omai! Eeover, Edward E. Peliit.

Schatzmeist e r?EkaileS M. Morris.

au wen. in Fall des Lotet, das Äetd liberbezahli

September 12. l

pl>iladc!pl>i» '.Nainifabtup.

I. N. Davis uu!l Co.
Manufakturisten von Waagen,

S.iiicktich siir WiegkdleiiSen, Riegelbabn ?r°cks.

An da« Publikum.

Zimnierleuten und Holzarbeiter

s.'oid 'Asentiehes Ecke der l'iten und WiNow

S-».
'

n.i?l?

Stroh-Güter.
Der Unterzeichnete hat nun in seinem Stohr

ein sehr gut ausgewählten Stock von

Stroh- und Teidcncn VonnctS und
Millincr-Mitcr,

bestehend au« Lätie«-Haar Blond«, Französische
Goßaniers, Tripolis, Pearl und Salin Dc-

fused in verschiedenen Style« von Güter, mit ei-
nem schönen Assortement iuiportitter und einheimi-
scher artifieial Blumen, Bänder, Ladies und Mis-
se« coliorirte Bonncts, Stroh - TrimmingS, Kin-

der-Hüte und Bonnet«, und ander» Güter die zu
diesem Geschäft gehören.

Er hat eine Uebereinkunst getroffen mit den
Haupt Manusakturisten und Importeur«, so da»
er im Stand ist, alle die neueslen Styl Strol,guter

sobald sie veisertigt sind, zu erhalten. Er sdhlt
überzeugt daß er im Stande ist seine Waaren so
wohlfeil, wenn nicht wohlfeiler, al« irgend rin an-
deres ähnliche« Ltablisement in der City, zu ver-
kaufen

William 6!. Calver.
No. SS Nord Ste Straße, unterhalb der Arch,

SM che Seite, Philadelphia.
December lö, nq2N »


